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Bernd Haunfelder hat sich in den letzten Jahrzehnten neben diversen ande-
ren Publikationen zur westfälischen Geschichte vor allem als Bearbeiter von 
biographischen Handbüchern zu Parlamenten insbesondere der Zeit des 
19. Jahrhunderts bis ins 20. Jahrhundert hinein einen guten Namen ge-
macht. Nach Wikipedia gilt er für diesen Zeitraum (zu Recht) als „anerkann-
ter Spezialist für die biografische Aufarbeitung des deutschen Parlamenta-
rismus und dessen Parteien.“1 Im einzelnen befaßte er sich mit dem preußi-
schen Abgeordnetenhaus,2 dem Reichstag des Norddeutschen Bundes3 
und bestimmten Abgeordnetengruppen des Reichstags zwischen 1871 und 

1 http://de.wikipedia.org/wiki/Bernd_Haunfelder [2011-06-28]. 
2 Preussische Parlamentarier : ein Photoalbum 1859 - 1867 / bearb. von Horst 
Conrad und Bernd Haunfelder. Mit einem Vorw. von Lothar Gall. - Düsseldorf : 
Droste, 1986. - 167 S. : zahlr. Ill. ; 24 cm. - (Photodokumente zur Geschichte des 
Parlamentarismus und der politischen Parteien ; [1]). - ISBN 3-7700-5134-3. - 
Biographisches Handbuch für das Preussische Abgeordnetenhaus 1849 - 
1867 / Bernd Haunfelder. - Düsseldorf : Droste, 1994. - 297 S. : Ill. ; 25 cm. - 
(Handbücher zur Geschichte des Parlamentarismus und der politischen Parteien ; 
5). - ISBN 3-7700-5181-5 : DM 78.00 [4494]. - Rez.: IFB 99-B09-579  
http://swbplus.bsz-bw.de/bsz009207546rez-2.htm  
3 Reichstag des Norddeutschen Bundes 1867 - 1870 : historische Photogra-
phien und biographisches Handbuch / bearb. von Bernd Haunfelder und Klaus 
Erich Pollmann. - Düsseldorf : Droste, 1989. - 514 S. : zahlr. Ill. ; 23 cm. - (Photo-
dokumente zur Geschichte des Parlamentarismus und der politischen Parteien ; 
2). - ISBN 3-7700-5151-3. 



1918 (bzw. 1933),4 von denen der hier anzuzeigende Band dem Vernehmen 
nach die letzte seiner einschlägigen Arbeiten sein wird. Besonderes Au-
genmerk legte Haunfelder zudem auf die auch bildliche Dokumentation der 
von ihm bearbeiteten Parlamentarier, seiner Mitwirkung ist die Entstehung 
der Veröffentlichungsreihe Photodokumente zur Geschichte des Parla-
mentarismus und der politischen Parteien der Kommission für Geschich-
te des Parlamentarismus und der Politischen Parteien zu danken, für die er 
drei Bände beigesteuert hat. 
Der anzuzeigende Band versammelt die Biographien von 549 Angeordne-
ten des Deutschen Reichstags: 340 der Konservativen Partei bzw. der 1876 
gegründeten Deutschkonservativen Partei, 175 der Deutschen Reichspartei 
(auch Freikonservative genannt), den Rest bilden Abgeordnete des Bundes 
der Landwirte, die bei den Konservativen hospitierten, fraktionslose Konser-
vative mit politischen Sondermeinungen und Vertreter des Bundes der 
Landwirte ohne Parteibindung. Die Mehrzahl der Angeordneten (418 oder 
76,1 %) kam aus Preußen, die folgenden größeren Abgeordnetenzahlen 
kamen aus Sachsen (40), Württemberg (28) und Mecklenburg-Schwerin 
(15); Bayern, immerhin der zweitgrößte Bundesstaat, stellte lediglich zwölf 
konservative Abgeordnete. 
Die Biographien sind durchgängig nach folgendem Schema aufgebaut: 
Kopfregest mit Lebensdaten, Konfession, Berufsangabe(n); Zugehörigkeit 
zum Reichstag (mit Angabe der Dauer, des Wahlkreises, der Gründe für ein 
evtl. vorzeitiges Ausscheiden); Mitgliedschaft(en) in anderen Parlamenten 
(hier wären, sofern ermittelbar, Angaben über eine Mitgliedschaft im Bun-
desrat vielleicht noch nützlich gewesen); berufliche, politische und persönli-
che Biographie in stichwortartiger Form; Hinweise auf weitere einschlägige 
parteipolitische Funktionen; Nachweis der Quellen und Literatur. 
Wertvolle ergänzende Informationen vermitteln die Übersichten der Legisla-
turperioden und Sessionen (mit Angabe des Wahltages), der Reichstags-
wahlkreise und der in ihnen gewählten Abgeordneten; der Parlamente, in 
denen die Abgeordneten noch vertreten waren. Register der Geburts- und 
Sterbeorte erschließen den Band. In der Einleitung werden die Parteien por-
trätiert, Hinweise zur fotografischen Überlieferung sowie zum Aufbau der 
Biographien gegeben. Das Literaturverzeichnis berücksichtigt umfassend 
die einschlägige Literatur. 
Fazit: ein Haunfelder, wie man es gewohnt ist, ein verläßliches und infor-
matives Nachschlagewerk.  
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Aus Sicht des Berichterstatters ist es sehr zu bedauern, daß Haunfelder 
wohl nicht noch einen weiteren Band über die „sonstigen“ Abgeordneten 
des Reichstags folgen lassen möchte, um das biographische Korpus der 
Reichstagsabgeordneten für die Jahre 1871 bis 1918 abzuschließen, der ja 
in toto immer noch ein Desiderat der Forschung ist. Sollte sich Bernd Haun-
felder eines anderen besinnen, bietet der Berichterstatter gern seine tätige 
Mitwirkung hierbei an. 
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